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DORFENTWICKLUNG BODNEGG 2030

Einladung zur Bu ̈rgerinformation
- Vorstellung der Zwischenergebnisse -

am Montag, den 30. Juli 2012
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

An diesem Abend sollen die bisherigen Zwischenergebnisse der zwei
Bürgerwerkstätten und des Dorfspazierganges vorgestellt und diskutiert
werden. Im zweiten Teil des Abends werden die nächsten Schritte zur
Ortsmitte besprochen.

Alle Teilnehmer der Arbeitsgruppen und Interessierte sind herzlich dazu eingeladen!
Ihr Bürgermeister Herr Frick und der Gemeinderat freuen sich auf Ihr Kommen!

Präsentation und Moderation: Johann Senner - Bu ̈ro Planstatt Senner aus Überlingen
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Feuerwehrfest 

Die  Freiwillige  Feuerwehr  Bodnegg  lädt  ein 

Samstag, 28. Juli 

 16:30 Uhr  Brett-Würfel-Karten-Triathlon 

  für Vereine, Firmen und Gruppen 

 20:00 Uhr  70er; 80er; 90er Party mit „THE DJ CREW“ 

                    20:30 Uhr    Showeinlage  

 21:00 Uhr  Siegerehrung Triathlon 

Sonntag, 29. Juli 

 10:30 Uhr Frühschoppen 

   S u p e r  M i t t a g s t i s c h     
Würste und Steaks, Brathähnchen, Salatbüffet……  

                        Spiele mit der Jugendfeuerwehr Grünkraut 

                   14:30 Uhr Feuerwehrspiele  
   

           K a f f e e  u n d  l e c k e r e  K u c h e n     
Kaffee und Kuchen, Eis, Eiskaffee, … 

 19:00 Uhr   Tanz und Stimmung mit dem „Heidenei“ 

                    20:30 Uhr    Siegerehrung der Feuerwehrspiele 

 21:00 Uhr  Showeinlage  

              Über Ihren Besuch freut sich die FFW Bodnegg 

Die  Freiwillige  Feuerwehr  Bodnegg  lädt  ein 
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Allga¨upokal
in Bodnegg

vom
30. Juli 2012

bis
5. August 2012

www.allga¨upokal.de

 

TTrriiaatthhlloonn  

aamm  

FFeeuueerrwweehhrrffeesstt  

Triathlon 

am 

Feuerwehrfest 

Am Samstag, den 28. Juli 2012 um 16.30 Uhr 

Einladung  

zum alljährlichen Feuerwehr-Triathlon  

Triathlon 

am 

Feuerwehrfest 

Start: Mannschaft (4 Personen) 

Bedingungen: Mindestalter 14 Jahre und ausreichend Spielkenntnis 

Anmeldung:    Am Samstag 28. Juli  ab 16.00 Uhr   

Startgebühr: Erwachsene 3,-  und Jugendliche 14 - 18 Jahre 2,-  

Triathlon 

am 

Feuerwehrfest 

Zu gewinnen gibt es: 

Einzel:    Wanderpokal und 8 weitere Pokale 

Mannschaft:   Wanderpokal und 1 Fass Bier,  

   Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 

   sowie jede Mannschaft ein Preis 

Damensonderpreis:  1 große Flasche Sekt 

Triathlon 

am 

Feuerwehrfest 

AUF EUER MITMACHEN FREUT SICH DIE FFW BODNEGG 



VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2012
Kurs Nr. 200301
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Die Zubereitung einer wohlschmeckenden Mahlzeit ist absolut kein
Problem. Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten
und im Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens.
Durch praktische Anwendung werden wichtige Grundkenntnisse
vermittelt:
Beim Zubereiten von Fleischküchle mit Schwäbischem Kartoffel-
salat, Gulasch mit Brotknödeln, Blattsalat und einem leichten
Dessert – einer Beerenquarkcreme, lernen die Teilnehmer wich-
tige Grundfertigkeiten kennen.
Anschließend wird natürlich gemeinsam gespeist.
Bitte mitbringen:
- Schürze
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Spaß und Spannung beim Ferienprogramm
Liebe Kinder und Jugendliche,
die Ferien sind da und die Schule ist für die nächsten Wochen kein Thema mehr!

Damit ihr euch nicht langweilt, hat unser „Verein zur Förderung der Jugendarbeit Bodnegg e. V.“ wieder ein tolles und
abwechslungsreiches Ferienprogramm zusammengestellt. Auch in diesem Jahr ist wieder für jeden etwas mit dabei.

Vielen herzlichen Dank an die Organisatoren, an alle Helferinnen und Helfer wie auch an alle Unterstützer dieser tol-
len Sache. Ich wünsche euch schöne Ferien und viel Spaß beim Ferienprogramm!

Euer Bürgermeister

Christof Frick

Seniorenarbeit
- ehrenamtliche Mitarbeiter(innen) dringend gesucht -

In bewährter Weise wird schon seit vielen Jahren die Seniorenarbeit in der Gemeinde auf ehrenamtlicher Basis -
mit Unterstützung der Gemeinde und der katholischen Kirchengemeinde - organisiert. Unser Seniorenprogramm
umfasst neben Singen/Volkstanz, Radeln und der Seniorengymnastik auch die monatlichen Veranstaltungen des
Seniorenteams.
Zu den monatlichen Veranstaltungen gehören unter anderem verschiedene Vorträge, Fasnetsball, Weihnachtsfeier
wie auch der alljährliche Ausflug. So hat das Seniorenteam (Bärbel Rheinländer, Cordula Schulzki und Otto Wallner)
in den vergangenen neun Jahren eine breite Palette an Veranstaltungen organisiert, die bei unseren Senioren
großen Anklang gefunden haben. 
Leider hat alles mal ein Ende, so auch das Engagement unseres sehr engagierten Seniorenteams. Will heißen,
dass das Team seine Arbeit zum Jahresende in andere Hände legen möchte.
Deshalb der Aufruf und die Frage, wer sich gerne in der Seniorenarbeit engagieren möchte? Oder kennen
Sie jemanden, den wir fragen könnten? Dann melden Sie sich bitte bei Bürgermeister Christof Frick oder im
Sekretariat bei Katrin Weber (Tel. 92080). Das bestehende Team ist auch gerne bereit, neue Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter übergangsweise einzuarbeiten.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Achtung: Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungs-
zeiten!!!

Die Mangelstube der Ge meinde
ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr!

Nächster Termin:
1. August 2012

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 9,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 9. Oktober 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €

ermäßigte Gebühr 30,75 €

Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
Mit etwas Praxis in der Küche und / oder den erworbenen
Grundkenntnissen aus dem Anfängerkurs  I können Sie Ihre
Liebsten Zuhause zum Staunen bringen oder sich selbst ver-
wöhnen, sei es mit selbst gemachten Maultaschen oder mit
Hähnchenbrust in Currysauce mit Früchten und Reis. Dazu
gehört jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 10,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 6. November 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 39,00 €

ermäßigte Gebühr 31,75 €

Kurs Nr. 200401
B2: Tour de France, Conversation à travers les regions de
la France
Sebastian Röttgers
Vous croyez connaître la France? – Vous allez voir quʼils man-
quent assez de pièces de puzzle dans lʼimage que vous avez de
notre pays voisin.
Des textes tirés de guides touristiques, de guides gastronomi-
ques, de journaux, de la littérature et de recettes de cuisine
autant que des films de la série « Bon Courage » seront les
points de départ pour la conversation.
Lʼobjectif du cours – à part dʼune amélioration de la maîtrise du
français oral – est une meilleure connaissance des régions

françaises concernant lʼhistoire, lʼactualité, la vie quotidienne, les
spécialités, les vins et les activités de loisir. Grâce à une année
dʼétudes à Chambéry et à des nombreux voyages en France
quʼil a accompagné en tant que guide touristique le conférencier-
professeur connaît la France comme le dos de sa main. 
Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
15 Abende, Mi, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Mittwoch, 19. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 87,00 €

ermäßigte Gebühr 65,25 €

Kurs. Nr. 200501
Kommunikationskompetenz für Alltag und Bewerbung 
Sebastian Röttgers
Möchten Sie im Alltag, im Beruf oder im Hinblick auf Bewerbun-
gen souveräner kommunizieren, sich weniger aufregen und
angemessen und ruhig in jeder Situation agieren und reagieren?
Dieser Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse über Kommuni-
kationsebenen und –situationen sowie über körperliche Reaktio-
nen, die beispielsweise durch massive Kritik oder Angriff aus-
gelöst werden und dann wiederum aggressive Reaktionen her-
vorrufen. Neben der analytischen Betrachtung von Kommunika-
tionssituationen stehen Rollenspiele in verschiedenen Konstella-
tionen im Mittelpunkt.
Mit ihnen werden unterschiedliche Kompetenzen trainiert:
 Einfühlungsvermögen
 angemessene Reaktion auf Botschaften der Sach- und der

Gefühlsebene
 Agieren in einem Machtgefüge
 Selbstkontrolle bei Stress und Aggression
Die erlernte Sozialkompetenz in Theorie und Praxis hilft sehr, um
auch im Bewerbungsgespräch zu bestehen – wobei noch einige
weitere Dinge beachtet werden müssen.
Der Kursleiter hat sich jahrelang als Bewerbertrainer und Perso-
nalberater praktisch mit dem Thema Kommunikation beschäftigt. 
Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
10 Abende, Di, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 18. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 69,00 €

ermäßigte Gebühr 51,75 €
Anmeldungen nimmt die  Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. September  2012
Geschliffen wird alles rund umʼs Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...



Wir gratulieren am
01.08.: 
Herrn Adolf Dietenberger, Ahornstraße 14, zum 83. Geburtstag 
02.08.: 
Herrn Arnulf Heine, Alberberg 2, 
zum 85. Geburtstag 
03.08.: 
Herrn Bruno Menner, Ahornstraße 35, 
zum 87. Geburtstag 
05.08.: 
Herrn Hans Schiele, Ergeten 2, 
zum 76. Geburtstag
Herrn Alfons Bottlinger, Uhlandstraße 49, zum 75. Geburtstag 
07.08.: 
Herrn Walter Baiz, Am Beckenbühl 9, zum 71. Geburtstag 
08.08.: 
Herrn Wendelin Schmid, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag 
Herrn Alfred Klemm, Rosenharz 1, zum 72. Geburtstag
09.08.: 
Herrn Hans Rieg, Rosenharz 1, zum 80. Geburtstag 
13.08.: 
Herrn Roland Dittrich, Kammersteig 7, zum 74. Geburtstag 
15.08.: 
Frau Lore Weidenbacher, Rosenharz 1, 
zum 75. Geburtstag 
20.08.: 
Herrn Dominikus Heine, Dorfstraße 37, 
zum 76. Geburtstag 
Herrn Horst Peter, Wirtsgasse 3, 
zum 75. Geburtstag 

21.08.: 
Herrn Harald Hofmann, Schillerstraße 10, zum 75. Geburtstag 
Herrn Dr. Franz Pietzcker, Teschen 1, 
zum 73. Geburtstag 
25.08.: 
Herrn Otto Fischer, Schwalbenweg 1, zum 76. Geburtstag 
27.08.: 
Frau Maria Hotz, Hargarten 30, zum 90. Geburtstag 
Frau Babetta Schöbel, Lerchenweg 33, zum 90. Geburtstag 
28.08.: 
Herrn Hermann Kastelic, Im Weingarten 12, zum 70. Geburtstag 
30.08.: 
Herrn Johann Blaser, Rosenharz 1, zum 71. Geburtstag 
31.08.: 
Frau Adelheid Hall, Schwalbenweg 6, zum 70. Geburtstag
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Unsere Jubilare

Dorfmetzgerei Schön in Bodnegg 
- Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung -

Zahlreiche Bodnegger nutzten den Eröffnungstag am
Donnerstag vergangener Woche, um einen Blick in die
neu und hell gestalteten Räumlichkeiten der Dorfmetz-
gerei Schön zu werfen - und natürlich um das neue
Angebot zu testen.
Bürgermeister Christof Frick beglückwünschte das Metz-
gerei-Team zur neuen und schönen Filiale und überreich-
te ein kleines Präsent der Gemeinde. Insbesondere
sprach er aber dem Chef, Roland Schön, seinen Dank
dafür aus, dass er mit der Filiale Mut und Risikobereit-
schaft bewiesen, und damit eine Versorgungslücke in
Bodnegg geschlossen hat. "Einen richtigen Unternehmer
zeichnet eben aus, dass er etwas unternimmt", lobte
Frick. Dank galt auch Elfriede und Werner Fischer, die
Roland Schön auf die Versorgungslücke in Bodnegg auf-
merksam gemacht hatten.
Die Dorfmetzgerei Schön bietet ein reichhaltiges Sorti-
ment an Fleisch und Wurstwaren aus eigener Herstel-

lung. Das Fleisch stammt aus heimischer Landwirtschaft von der Allgäu-Metzgerei Heim, Ratzenried. Des Weite-
ren ist das Sortiment bestückt mit Käse von Baldauf, von der Käserei Bauhofer, Bodnegg, und vom Biohof Sau-
ter, Neukirch, sowie Milchprodukte der Firma Eberle Frischdienst Gullen. In den Regalen findet man begleitend
ein kleines Sortiment an Grundnahrungsmittel der Firma Utz, Ochsenhausen.

Bürgermeister Christof Frick stieß mit Roland Schön
(2.v.r.), seiner Tochter und seinem Sohn (ganz rechts
und links), sowie Elfriede und Werner Fischer auf einen
guten Start und einen langfristigen Erfolg in Bodnegg an.
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Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Getränkekistenständer, ca. 120 cm (H) x 60 cm (B)
Tel. 2143

Meerschwein- bez. Hamsterkäfig, 80 cm x 50 cm x 40 cm
(8:00 bis 16:00 Uhr) Tel. 07517695519

Trampolin, Durchmesser 1,60 m, Tischkicker, 
Kinderschwimmweste Tel. 923082

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 04. August 2012, von 8.00 - 12.00 Uhr, auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Kolpingfa-
milie“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 18. August, Männergesangverein 
- Samstag, 1. September, Musikkapelle

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Nächste Leerung am Montag, 6. August 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme: 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 4. August, 
von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 08. August, 18.00 - 20.00 Uhr, in Kerlenmoos 
Samstag, 18. August beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 22. August, in Kerlenmoos 

Problemstoffannahme am Freitag, 28.09.2012, von
14.00 – 16.00 Uhr, auf dem Parkplatz bei dem „Alten Bau-
hof”, Ravensburger Straße 21.
Daneben können auch die Annahmetermine in den anderen
Gemeinden des Landkreises in Anspruch genommen werden.
Siehe separate Veröffentlichung in der Ausgabe vom 20. Juli 2012.

Gästeamt

Folgende Artikel können im Gästeamt Bodnegg
erworben werden: 

Bodnegger Badetuch zum Preis von 17,-- €

Bodnegger Schnapsgläser
zum Preis von 1,50 €, 6er-Set Preis: 7,50 €

 

 

Veranstaltungskalender auf der Homepage
der Gemeinde Bodnegg
Haben Sie schon einmal reingeschaut? Auf unserer Inter-
netseite www.Bodnegg.de finden Sie in der Rubrik Bürger -
info unseren Kalender mit den Bodnegger Veranstaltungen
und Terminen. Egal ob Dorfplatzkonzert, Gemeinderatsit-
zung, Kinderkino, Kunstausstellung, Seniorenprogramm
oder Sommerfest. Hier finden Sie schnell den gewünschten
Termin. Wenn Sie sich darüber hinaus für Veranstaltungen
aus der gesamten Region Waldburg interessieren, schauen
Sie doch einfach in die Rubrik Tourismus. Kleinkunst, Aus-
stellungen, Theater und Feste sind hier aus den sechs
Gemeinden Amtzell, Grünkraut, Schlier, Vogt, Waldburg und
Bodnegg zu finden.

Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre Veranstaltungen über
diesen Kalender bekannt zu machen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Gästeamt Bodnegg



88 Schulklassen werden beim
Nichtraucherwettbewerb ausgezeichnet 
- der Hauptpreis geht an die Klasse 6d des Bildungszen-
trums Bodnegg 
Unlängst fand die Abschlussveranstaltung des Nichtraucher-
wettbewerbs „Be smart-don`t start“ in der Mensa des Döchtbühl-
schulzentrums in Bad Waldsee statt. 88 Schulklassen im Kreis
Ravensburg waren eingeladen und damit alle, die ein halbes
Jahr rauchfrei geblieben waren und somit die Anforderungen des
Wettbewerbs erfüllten. 
Den Hauptpreis gewonnen hat die Klasse 6d des Bildungszen-
trums Bodnegg mit dem Selbstbehauptungskurs „Power for
Kids“, die 9b des Albert-Einstein-Gymnasiums aus Ravensburg
wurde für den zweiten Platz, einen Tag in der Outdoorschule
Nanena, gezogen und die 6b des Gymnasiums in Wilhelmsdorf
gewann einen Eintritt in den Kletterpark Tannenbühl. 
Ursprünglich hatten sich 123 Schulklassen im Kreis Ravensburg
zum Nichtraucherwettbewerb angemeldet, in ganz Deutschland
gab es 9.887 teilnehmende Klassen. 
Der Wettbewerb wurde in Deutschland zum 15. Mal durchge-
führt und hat seinen Teil dazu beigetragen, dass immer weniger
Jugendliche rauchen und das Rauchen mehr und mehr als
„uncool“ ansehen. 
Freundliche Grüße 
Alessa Hummel

Die neue Kursübersicht des 
Familienbildungsprogramms PEBB sind da!
Eltern, die ein Kind bekommen, erhalten seit September 2008
einen Gutschein über 40,-- €, den sie innerhalb des ersten
Lebensjahres des Kindes für ein Eltern- bzw. Familienbildungs-
angebot einsetzen können.
Die Kursübersicht soll Ihnen einen Überblick über die Angebote
in Ihrer Nähe geben, z.B. Baby in Bewegung - mit allen Sinnen,
Babymassagekurs, Mama-Baby-Fitness, KESS-erziehen,
Pädagogisch geleitete Eltern-Kind-Gruppen und vieles mehr.

Das Familienbildungsprogramm können Sie gern auf dem
Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 20 abholen.

Im Sommer an den Winter denken
Wir haben Sommer – gleichzeitig
sollten Hausbesitzer bereits den
kommenden Winter und damit die
nächste Heizperiode im Auge haben
und eventuell über eine energetische

Sanierung ihres Gebäudes oder auch der Heizanlage nachden-
ken. 
Die Energieagentur Ravensburg bietet allen Hausbesitzern fir-
menneutrale Informationen und umfassende Orientierung zur
energieeffizienten Gebäudemodernisierung. Die Energieexper-
ten geben Auskunft, wie ein optimaler Einstieg in eine Altbausa-
nierung aussieht, welche möglichen Techniken für welchen Alt-
bau in Frage kommen und wie hoch die finanzielle Förderung
ausfällt. 2011 waren die Energiepreise so hoch wie nie. Auch für
Heizölkunden war es das teuerste Jahr aller Zeiten. Der durch-
schnittliche Preis lag bei 85 Euro für 100 Liter. Gegenüber dem
Stand von vor fünf Jahren ist das eine Steigerung um über 40
Prozent. Nichts tun wird da teuer. Die Alternative: Gut geplante
Energiesparmaßnahmen senken die Heizkosten. „Auch inklusi-
ve der Investition ist das günstiger. Oft amortisieren sich Investi-
tionen in energiesparende Wärmedämmung oder eine effiziente
Heiztechnik in wenigen Jahren. Und nicht nur das: Sie steigern
auch den Wohnkomfort, erhöhen den Wert der Immobilie und
macht die Häuser als persönlicher Beitrag zur Energiewende kli-
mafreundlicher. Unkoordinierte Sanierungsmaßnahmen dage-
gen verbauen oft den Weg zu einem optimalen Ergebnis. 
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Schulnachrichten

Informationen für
Familien

         

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat Juli/August 2012

Singen/Volkstanz 

AUGUST: Sommerpause

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv.
Donnerstag, 26. Juli 2012, mit Verladen!
Verlademöglichkeit ist vorhanden
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei H.-P. Weishaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für
die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Betreutes Reisen 
mit dem DRK – Nur noch
wenige Plätze frei

Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. bietet auch in diesem
Jahr eine interessante Auswahl an Reisen fu ̈r Senioren an.
Die Besonderheit des „Betreuten Reisens“ mit dem Deutschen
Roten Kreuz ist, dass alle Reiseziele und Hotels seniorenge-
recht ausgewählt werden. Einschränkungen und Befindlichkei-
ten von Reiseteilnehmern werden bereits bei der Planung
berücksichtigt. Alle Reisen werden von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern des DRK- Kreisverbandes begleitet. Die Betreuer(innen)
kümmern sich während der Reise um die Teilnehmer und ermög-
lichen so jedem Reiseteilnehmer eine schöne Reise.
Im Jahr 2012 gibt es nur noch wenige Plätze fu ̈r folgende Rei-
seziele: 

Weitere Informationen zur Anmeldung und den Preisen erhalten
Sie beim DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. Ansprechpartnerin
Cornelia Pichler, 0751- 560 61 76

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 28.07.2012
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2 
Sonntag, 29.07.2012
Centralapotheke, Ravensburg, Marienplatz 31
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr) 
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5 
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 28./Sonntag, 29.Juli
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. (0751) 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice"Essen auf Rädern" 
Tel.: 0751 - 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
rund um die Uhr Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Reiseziele:
- Tagesfahrt in den Bregenzer Wald, 

19. September
- Busreise nach Bad Wörishofen, 

19. - 28. Oktober
- Flugreise an die Tu ̈rkische Riviera, 5. - 15. November

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Die Gemeindebücherei macht zwar
Sommerferien - glücklicherweise gibt es aber
den FERIENÖFFNUNGSPLAN:

Am Donnerstag, 26. Juli 
von 16.30 bis 18.00 Uhr 

Am Sonntag, 29. Juli 
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Am Donnerstag, 9. August
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Am Donnerstag, 23. August
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Am Montag, 3. September
von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Spielen und schmökern“ - Eine Veranstaltung des 
Bodnegger Ferienprogramms.
Gleichzeitig: Ausleihe und Rückgabe für alle Leserinnen
und Leser.

Am Sonntag, 9. September
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir laden herzlich zum ausgiebigen Stöbern in den Regalen und
Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Die Seiten werden laufend aktualisiert.
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg

E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 30.07.12 Frau Hartmann, Tel. 2416
und
Montag, 06.08.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten Freitag, 27. Juli 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, Jonathan Binetsch, Leonie
Glauner, Larissa Nester, Stefanie Menner
L.: Bernhard Rische

Samstag, 28. Juli  
14.30 Uhr Brautmesse
Linda Deifel, Lisa Deifel, Rebekka Schorr, Karla Sauter, Selina
Schmid, Emma Fricker

Freitag, 3. August 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Silvio Röttgers, Julian Nester, Timothy Kramer, Anna Gmünder,
Judith Madlener, Philipp Schupp
L.: H. Rische

Sonntag, 5. August  
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Jamie-Ann Baiz, Myriam Wissussek, Jonas Bröhm, Lisa-Sophie
Kramer, Natascha Geßler, Emmanuel Kocheise
L.: Annette Thielow-Freitag

In den Sommerferien, ab Donnerstag, 26. Juli, bis einschl.
6. September, finden die Werktagsgottesdienste morgens
um 9.00 Uhr statt, nicht wie sonst um 19.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.
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Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung zur Bergmesse in Schlier am Sonntag,
den 29. Juli 2012
Der Kirchengemeinderat Schlier lädt am 29.07.2012 um 10.00
Uhr zu einer Bergmesse auf der Hohen Halde bei Steinrausen
ein. Die Heilige Messe mit Herrn Pfarrer Stork wird musikalisch
umrahmt vom Kirchenchor Schlier und der Gruppe „Taktvoll“. Ein
Frühschoppen mit den „Fischer-Buben“ und mit Einlagen der
Oldie-Fanfaren schließt sich an.
Bei Regen wird die Messe in der Schlierer Pfarrkirche gefeiert,
der Frühschoppen findet dann im Pfarrstadel statt. 
Der Erlös wird für die Sanierung der Außenanlagen der Kirche
verwendet.
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat Schlier

Am Samstag, 11. August gastiert das Ensemble Entzücklika mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen  in der kath. Aureliuskir-
che in Lindenberg um 18.00 Uhr. 
Der Diplom-Theologe und Liederschaffende Alexander Bayer
pflegt zwei besondere Leidenschaften: Er liebt es, biblische Text
originell im Alltagsdeutsch nachzuerzählen und er sucht sich
immer wieder Musiker zusammen, um biblische und mystische
Gedanken als ergreifende Lieder zu präsentieren. Sein Ensem-
ble Entzücklika hat eine Qualität erreicht, die von beachtlicher
Meisterschaft ist. Er hat es zu einer bestaunten Kunstfertigkeit
gebracht, mit Liedern ein Wechselspiel von Stimmungen zu
erzeugen, das im Verlauf des Konzertes immer mehr als eine
eigene Art von Liturgie empfunden wird. Zur Kunst des Ensem-
bles gehört auch der behutsame Umgang mit den Besonderhei-
ten eines Kirchenraumes.
Die Zuhörenden ahnen schnell, dass die Einladung, gelegentlich
mitzusingen, zur Dramaturgie einer Entzücklika-Veranstaltung
gehört. Auch wenn einem die kirchliche Liturgie weniger vertraut
ist, spürt man schnell, dass in diesem Wechselspiel von Gefühls-
lagen der rote Teppich bereit liegt, über den große Schicksale
und machtvolle Worte schreiten. 
In bereits 3.000 Veranstaltungen in Deutschland und der
Schweiz haben die Entzücklikanten eine Art Kirchenmusik vor-
gestellt, die zeigt, was so alles möglich ist zwischen Tradition
und Moderne. 
Ein bewusst gepflegtes Markenzeichen des originellen Ensem-
bles ist die Auswahl der Liedtexte, die darauf achtet, dass der
suchende und der dankbare Mensch genauso vorkommt, wie
der anspruchsvolle und rätselhafte Gott. Über dem ganzen
schwebt eine lebensbejahende Heiterkeit. 
Die Entzücklikanten stecken den Großteil ihrer Freizeit und pri-
vates Geld in dieses auf seine Art einzigartige  Projekt, das von
Seiten der Kirchen gerne gesehen wird. Das Spendenkörbchen
am Ausgang dient der Abdeckung der Spesen. 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Zu zweit in einem Boot

Erlebnis-Wochenende für Paare mit Kanutour
Freitag, 07.09., 18.00 Uhr, bis Sonntag, 09.09., 13.00 Uhr
Kloster Untermarchtal, Bildungshaus
Christine Besenfelder, Trainerin und Beraterin, Tilman Kugler,

Erlebnispädagoge
Anmeldung erforderlich bis 09.08.!

Kursprojekt: Sorge dich nicht und werde alt
Frauen tauschen sich aus und bekommen neue Impulse fürs
Älterwerden
5 Samstage zwischen 22.09.2012 und 19.01.2013, Themen u.a.
Lebensfreude, Lebenslust im Älterwerden, Schritte zur Autono-
mie wagen, Gesundheit und Krankheit im Alter
Anna Jäger u.a., Frauenbildungsreferentin
Anmeldung erforderlich bis 09.08.!

Abenteuerwochenende für Väter (Opa, Onkel oder Pate) und
Kinder
Freitag, 28.09., 18.00 Uhr, bis Sonntag, 30.09., 15.00 Uhr 
Hütte im Kreuzbachthal zwischen Isny und Leutkirch 
Bruno Paris
Anmeldung erforderlich bis 09.08.!

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de; 
www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 29. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes ist
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Eph 5,9

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Artikeln“
zum Verkauf aus.

Eine neue Ausgabe des Gemeindebriefes „Die Brücke“ Nr.
115 liegt in den Rathäusern sowie in unserer Kirche zur Mit-
nahme aus !

Vorankündigung:
Sonntag, 5. August
9.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Brennecke

Pfarrplan 2018 im Kirchenbezirk Ravensburg
Wie bereits berichtet, werden derzeit im Kirchenbezirk durch den
Pfarrplan 2018 anstehende Veränderungen beraten. Vor dem
Hintergrund demographischer, finanzieller und auch personeller
Entwicklungen müssen Einsparungen und Umstrukturierungen
vorgenommen werden. Die landeskirchliche Vorgabe aus Stutt-
gart sieht für unseren Kirchenbezirk eine Streichung von 1,5
Pfarrstellen bis 2018 vor. Der Kirchenbezirksausschuss (KBA)
erarbeitete  Kriterien für die Entscheidung der Umsetzung der
Vorgabe. Dabei wurden Faktoren beachtet wie: Gemeindeglie-
der-Zahlen und deren Entwicklung, Predigtstellen, Anzahl der
Kommunen und deren Grenzen, Urbanität, Diaspora (ländlicher
Raum), Besetzbarkeit, örtliche Ansiedlung, Beachtung gewach-
sener Einheiten und Verbindungen. 
Aus diesen Kriterien ergaben sich für den KBA zehn Baustellen
im Kirchenbezirk, die in den nächsten Jahren angegangen wer-
den müssen. Hierfür sind drei Schritte in den kommenden Pfarr-
planrunden (2018, 2024 und 2030) vorgesehen. Die zehn Bau-
stellen sind:
Ailingen und Oberteuringen (Zusammenlegung, -50%)
Atzenweiler und Vogt (Zusammenlegung zu einer Gemeinde,
Geschäftsführung in Vogt, -25-50%)
Bad Waldsee (Übernahme Kurseelsorge in Höhe von 25%)
Bad Wurzach (Übernahme Kurseelsorge in Höhe von 25%) 
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An alle Minis!!!
Wir wollen ein Grillfest mit euch allen veranstalten, und zwar
am Freitag, 27.07.2012, um 16.00 Uhr. Das Fest wird auf
dem Pausenhof vor der Bodnegger Grundschule stattfinden
und wir werden grillen, spielen und Spaß haben. 
Wir wären euch dankbar, wenn einige von euch Salate und
Handkuchen mitbringen könnten.
Es wäre super, wenn ganz viele von euch Zeit hätten und
sich bis zum 24.07.2012 bei Judith (Tel. 2301 oder per E-
Mail) zurückmelden würden, dort könnt ihr auch schreiben,
ob ihr etwas zum Essen mitbringen könnt. 
Bitte bringt auch 2 € für das Grillgut, etc. mit.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch !!!



Bavendorf und Wälde-Winterbach (Zusammenlegung, -50%)
Langenargen und Eriskirch (eine Pfarrstelle, -50%)
Isny (2. Pfarrstelle von 100 auf 50%)
Meckenbeuren (von 150 auf 100%, -50%)
Friedrichshafen Paul-Gerhardt-Gemeinde und FN Erlöser (evtl.
Zusammenlegung, -50%)
auf lange Sicht: Kooperationen Leutkirch/Kisslegg/Alttann
Aus diesen Vorschlägen wurden im ersten Schritt bis 2018 vier
Baustellen auf einen Vorschlag gesetzt, der in den drei Distrikten
diskutiert wurde. Nach den Rückmeldungen wird erneut beraten,
vor allem in einer Sondersynode am 28. September in Ravens-
burg.
Der Vorschlag umfasst die Baustellen 3 und 4 (Streichung der
Kurseelsorge-Stelle und Umverteilung auf den Gemeindepfar-
reranteil in Bad Waldsee und Bad Wurzach), 7 (Kürzung der 2.
Pfarrstelle in Isny von 100 auf 50%) und 8 (Kürzung der beiden
Pfarrstellen in Meckenbeuren von 150 auf 100%).
Als Begründung führt der KBA u.a. die obigen Kriterien an und
verweist darauf, dass „alle Reduzierungen ohne Veränderung
von Kirchengemeindegrenzen erfolgen können“. Es muss kein
Eingriff in bestehende Gemeindesysteme erfolgen und schlecht
zu besetzende 75-%-Pfarrstellen können vermieden werden.
Zugleich weist der KBA darauf hin, dass im Blick auf die Pfarr-
pläne 2024 und 2030, für die weiteren Baustellen die verlänger-
ten Zeiträume von den Gemeinden genutzt werden sollen, die
nötigen Schritte vorzubereiten. „Damit könnte der Prozess ver-
träglicher gestaltet werden und würde mehr Akzeptanz gewin-
nen.“
Die Vorschläge des KBA als dem von der Kirchenbezirkssynode
eingesetztem Gremium wurden in beiden Kirchengemeinderä-
ten Atzenweiler und Vogt sowohl einzeln als auch in gemeinsa-
mer Sitzung ausführlich diskutiert. Veränderungen werden kom-
men. Wie sie genau aussehen ist Bestandteil einer lebendigen,
demokratischen Diskussion.  Sehr wichtig ist unseres Erachtens
aber eine geeignete Zeitplanung. Deshalb sehen wir es ähnlich
dem Vorschlag des KBA als sinnvoll und notwendig an, für solch
einschneidende und strukturverändernde Maßnahmen den Zeit-
raum bis 2024 vorzusehen. 
Erste Fragen, die in diesem Zusammenhang geklärt werden
müssten, wären:
• Die beiden Kirchengemeinden Atzenweiler und Vogt sind seit

jeher eigenständig, seit 2001 ist das Pfarramt Vogt selbst-
ständig (geschäftsführend). Beide Gemeinden befinden sich
durch diese Selbständigwerdung derzeit in einem Prozess,
der im Aufbau nicht vorschnell ausgebremst werden sollte.
Hier entwickeln sich Strukturen, die in späteren Jahren tra-
gend sein können und gerade auch für das Jugendpfarramt
und dessen Präsenz im Kirchenbezirk wichtig sind. Wie kann
dieser Prozess in einer Gemeinde gut fortgeführt werden?
Wie kann der Prozess überhaupt zu einer Gemeinde führen?
Ist das sinnvoll oder gibt es Alternativen?

• Wir befinden uns zwischen den Zentren Ravensburg/Wein-
garten und Wangen in einem ländlichen Raum mit weiten
Wegen und ungünstigen Verkehrsverbindungen zwischen
den Gemeindebereichen und zugleich Verbindungen zu
zahlreichen Kommunen (Gemeindebereiche aus sechs
Kommunen allein in Atzenweiler).  

• Wie können solche Kontakte künftig mit verminderten Pfarr-
stellenanteilen und veränderten Strukturen umgesetzt wer-
den? Für einen sinnvollen Prozess, der die Menschen unse-
rer beiden Gemeinden mit auf den Weg nimmt, braucht es
Zeit, um die Bedenken und Fragen gemeinsam anzugehen.
Für sinnvolle Kooperationen mit anderen Pfarrstellen
(Jugendpfarramt, evtl. Seelsorge oder Klinikpfarramt)
braucht es ebenfalls Zeit für Verhandlungen auf Augenhöhe.

Deshalb möchten wir in die Sondersynode und in die entschei-
dende Synode am 17. November (Friedrichshafen) mit der
klaren Position gehen: Veränderungen sind notwendig, brau-
chen aber bei gravierenden Strukturveränderungen die nöti-
ge Zeit.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut, Telefon: (0751) 62701 

In der Zeit vom 29.07. - 16.08.2012 ist Pfarrer Bürkle nicht im
Pfarramt erreichbar.
Seine Vertretung übernimmt während dieser Zeit Pfarrer
Ralf Brennecke aus Vogt. Tel. (07529) 1782.

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
in KW 31 keine Bürozeiten!

Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Sommerpause!
Nächste Probe am 12. September!

Sommergruß
Von 26. Juli bis 20. August hat der Kindergarten St. Martinus
Sommerferien und ab 21. August ist er wieder geöffnet. Der Kin-
dergarten St. Elisabeth hat von 10. August bis 31. August
geschlossen und startet wieder ab dem 4. September.
Wir möchten uns bei allen, die uns in diesem Kindergartenjahr
begleitet und unterstützt haben, herzlich bedanken. 
Bis dahin wünschen wir allen Familien schöne und erholsame
Ferien!!!
Die Erzieherinnen von den Kindergärten St. Martinus und St.
Elisabeth
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Ökumenische
Angebote

Kirchenchor Bodnegg
Singstunde am 26. Juli, 19.30 Uhr!
Ausflug am Samstag, 1. September.

Kindergartennachrichten



TSV Bodnegg
Vorankündigung – weitersagen:
25.  VOLLEYBALL-BÄNDELES-JUBILÄUMS-
TURNIER
Samstag,  22. September 2012  
Sporthalle Bodnegg

Einlass 13.00 Uhr, Spielbeginn 14.00 Uhr
Ab ca. 19.00 Uhr: gemeinsames Essen, Siegerehrung und
ultimatives Jubiläumsfest. 
Eingeladen sind alle geübten Hobby-Einzel-Volleyballer(innen),
die schon irgendwann mal was mit Volleyball in Bodnegg oder
mit Bodneggern zu tun hatten, haben oder haben wollen.
Der Computer stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für
jeweils ein Spiel zusammen. Nach 6 Spielrunden gibt es eine(n)
Einzel-Sieger(in). 
Ehemalige, auch nicht mehr aktive Spieler(innen), Pokalgewin-
ner(innen) und Freunde sind als Zuschauer und zum Mitfeiern
herzlich willkommen. 
Infos und Anmeldung bei Rudolf Blöchl, 88285 Bodnegg, Fon
(07520) 2303 oder r.bloechl@t-online.de

Abteilung Jugendfußball
(U11) E-Jugend 
Training in den Sommerschulfe-
rien 
Während der Sommerferien 2012
vom 26.07.2012 bis 07.09.2012 fin-

det für unsere E-Jugend-Spieler ein Training pro Woche statt.
Jeweils am Mittwoch treffen wir uns zum Training ab 18.00 Uhr
bis 19.15 Uhr. 
Zu Beginn der Hinrunde Saison 2012/2013 finden dann wieder 2
Trainingseinheiten pro Woche statt. 
Für alle fußballbegeisterten Kinder der Jahrgänge 2002 und
2003 ist dies die Gelegenheit, unsere Mannschaft kennenzuler-
nen und am Trainingsbetrieb teilzunehmen. 
Um eine schlagkräftige Mannschaft für 2012/2013 aufstellen zu
können, würden wir uns über die Teilnahme vieler Kinder freuen.
Für diese ersten Trainingseinheiten ist es ausreichend, wenn Ihr
Kind mit Sportbekleidung und Turnschuhen auf den unteren Trai-
ningsplatz des TSV Bodnegg kommt. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns jetzt schon. 
Ihr Trainerteam 
Franz Hähl und Michael Sterk

Weitere Termine:  
• Samstag, 4. August 
Kolping übernimmt die Wertstoffsammlung
• Sonntag, 5. August
Wanderung im Rahmen der Landkreiserkundung in der Gemein-
de Waldburg—Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften
um 13.00 Uhr am Kolpingheim oder gleich in Waldburg am Rat-
haus um 13.15 Uhr
Die Wanderung findet nur bei ordentlichem Wetter statt.
• Samstag, 25. August bis Samstag, 1. September 
Hüttenaufenthalt in Gaschurn  Anmeldung bei Martin Fuchs

• Sonntag, 2. September 
Frühschoppen - Martin Fuchs berichtet über seine Erfahrungen
mit dem Betrieb eines Elektroautos  
• Sonntag, 9. September  
IBK–Herbstwanderung in Arbon (Einzelheiten bitte dem Gemein-
deblatt 25 entnehmen —- bitte Anmeldefrist 18.8.2012 beachten!)

Narrenzunft Bodnegg 
- Burnegger Brotfresser e.V.
S´Grillfescht war wieder schee
Bei sehr sommerlichen Temperaturen konn-
ten wir dieses Jahr unser Grillfest abhalten.
Um 16.00 Uhr trafen wir uns zum gemütlichen
Zusammensein, ein netter Nachmittag für
Groß und Klein! 
Vielen Dank an Nathalie, Martin und Wolf-

gang für die Vorbereitungen und an alle, die dazu beigetragen
haben, dass es ein so netter Hock wurde!
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Vereinsnachrichten

KOLPING
Freitag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Sommerfest beim Kolpingheim
- Grillgut, Brot und Getränke stehen bereit
- Salatspenden wie üblich fürs Buffet erwünscht



Termine – Termine – Termine
15.09.2012 - eintägiger Ausflug - Ziel:  Viehscheid Maierhö-
fen - Bus Abfahrt: 9.00 Uhr
Maierhöfen erwartet am 15.9.2012 ab 11.30 Uhr rund 200 Tiere
zum Viehscheid. 
Festprogramm Viehscheid Maierhöfen 2012: 
ab 11.30 Uhr: Eintreffen des Alpzuges auf dem Scheidplatz
ab 10.00 Uhr Krämermarkt und Festzeltbetrieb
Es sind noch Plätze frei! Infos und Anmeldung (bis späte-
stens Mittwoch, 01.08.2012) bei Zunftmeisterin Sylvia Uber,
Tel. (07563) 2436

05.10.2012 - Häsapell, 18.00 – 20.00 Uhr, 
Raum unter der Sporthalle
Nächstes Jahr ist die Fasnet zwar ein wenig kürzer – jedoch
erwarten uns wieder tolle Jubiläen und Freundschaftstreffen! Na,
Lust mal „hinter die Kulissen“ zu schauen und als  Burnegger
Brotfresser diese Fasnet 2013 erleben? 
Schnupper- und Probespringer sind uns jederzeit herzlich will-
kommen! Wir haben Leihhäser in allen Größen: von null – 99!
Also ran ans Telefon und nächstes Jahr mit Kind und Kegel
dabei sein, wenn es durch die Straßen schallt: „Brot her – d´Bur-
negger sind do!“
Zunftmeisterin Sylvia Uber, Tel. (07563) 2436 (Anrufbeantworter
– ich rufe gerne zurück!)

22.10.2012 - Umzugsplanung, 19.00 Uhr, 
Gasthaus Nußbaumer
Viele Einladungen zu den Narrensprüngen 2013 haben wir
bekommen – die Auswahl ist groß! Wir laden alle Mitglieder
herzlich ein, bei der Umzugsplanung 2013 dabei zu sein!
Schau mal rein!  
www.narrnzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp, Pressewart

„Die schönste
Veranstaltung des
Skivereins Bodnegg!“,
lobte Vorstand Dieter Franke

den 17. Triathlon zum Vergnügen in Baltersberg.
Und fügte mit einem verschmitzten Lächeln hinzu: “Vielleicht
sollten wir unseren Skiverein umbenennen“.
Weder die pechschwarzen Wolken morgens am Himmel noch
der Konkurrenzwettkampf, der Ironman in Nizza, konnte die Teil-
nehmer abhalten zahlreich zu erscheinen.
Dr. Henning Peters: „Unser Triathlon findet immer statt“. Und als
Anreiz hat er sich wieder mächtig ins Zeug gelegt und tolle Prei-
se gesammelt.
Beeindruckend war Schulzkis Kinderstaffel (5J, 7J, 10 J) genau-
so wie das Team aus Rosenharz, das zum ersten Mal teilnahm.  
„Aktiv mitmachen – Spaß haben“, das ist das Motto. 
Selbst die Straßensperrung auf der alten Route hatte ihr Gutes
– diesmal kamen die Radler zweimal bei den applaudierenden
Zuschauern vorbei.
…und wenn dann jeder glücklich und erschöpft  seine Wasser-
melone oder eine „Buchmann Wurst“ in der Hand hält….dann
denkt er nur: „Schade, dass wir wieder 1 ganzes Jahr auf den
nächsten Triathlon zum Vergnügen warten müssen“.
Birgit Schuster
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Spenderliste Triathlon
Ganz herzlichen Dank sei allen gesagt, die uns in irgendeiner
Form unterstützen. 
Zuallererst der Familie Heine, ohne sie gäbe es wohl keinen Tri-
athlon, aber dann ganz schnell allen Helferinnen und Helfern,
die am Platz oder auf der Strecke dafür sorgen, dass alle gesund
und meistens munter wieder ankommen. 
Da bekanntlich ein guter Schluss alles ziert, hier nun im Folgen-
den all diejenigen, die uns mit Preisen oder Sachspenden tat-
kräftig helfen: 
Versicherungsbüro Baumann
Rolladenbauer Winter-Baumann
Bäckerei Schupp
Zimmerei Abler
Baggerbetrieb G. Maier
Baggerbetrieb G. Männer
Energietechnik Michelberger
Sägerei Joos
Malergeschäft Richard Rist
Sanitärgeschäft Sauter
Holzbau Wösle-Sterk
Wachszieherei Zengerle
Schreinerei Kekeisen
Fahrradgeschäft Josef Rösch Grünkraut
Gasthaus Nußbaumer
Gasthaus zum scharfen Eck, Tobel
Vesperstüble Hofer, Hinterreute
Tobelstüble Miehle
Informationstechnik A. Schillinger
Elektrobetrieb Schulzki
Getränkemarkt Finkbeiner
Autohaus R. Wanner, Amtzell
Moba Tec Verpackungstechnik, Grünkraut
Schreibwaren Brockmann
Gemeinde Bodnegg
BOKU
Frisör am Dorfplatz
Holzbau Huber

Weltladen Rupp
Raiba Vorallgäu
Frisörsalon Rheinländer-Reck
Metzgerei Buchmann
Kreissparkasse
Tischtennis-Sport Röhl
Sportgeschäft Linder, Kisslegg
Wir freuen uns aufs nächste Jahr, Termin wird in Bälde bekannt
gegeben!
Das Organisationsteam

Konzept für zukünftiges
Bodnegger Kinderhaus
Papperlapapp wird prämiert
Der Verein Mitten in Dorf e.V. freut sich

über den Erhalt einer Anschubfinanzierung in Höhe von 1.000 €.
Das Geld kommt von der Stiftung Kinderland Baden-Württem-
berg. Sowohl das Konzept als auch die pädagogischen Leitziele
des neuen Kinderhausʻ Papperlapapp haben die Entschei-
dungsträger überzeugt. Durch diese Zuwendung wird auch die
bisherige Arbeit des Trägers besonders gewürdigt. Durch die
Unterstützung aus dem Projekt „Gartenland in Kinderhand – Ein
Garten für die Kita“ wird die zukünftige Kinderkrippe einen eige-
nen kleinen Garten anlegen können. 
Beweggrund für das Gartenprojekt ist, dass viele Kinder heute in
einer Welt aufwachsen, in der sie immer weniger direkten Kon-
takt zur Natur, zur Kulturlandschaft und zu Nutz- und Wildpflan-
zen haben. Gleichzeitig sind Kinder jedoch von Natur aus neu-
gierig und begeisterungsfähig. Durch den neuen „Papperlapapp-
Garten“ besteht die Möglichkeit des gemeinsamen Planens,
Gestaltens und Arbeitens an der frischen Luft sowie der gemein-
samen Ernte samt Zubereitung und Verzehr der Früchte. So
werden die Kinder beim Anlegen der Beete selbst mitmachen.
Sie können bei der Bepflanzung von Beerensträuchern helfen,
Kräuter mit einsäen, kleine Blumenzwiebeln stecken, Gemüse
„anbauen“ und gemeinsam die Pflänzchen gießen, pflegen und
beim Gedeihen beobachten. Durch das Anlegen und die Pflege
von Kräuter- und Gemüsebeeten werden Kinder spielerisch
auch mit den Grundlagen von gesunder Ernährung vertraut
gemacht. Das Thema „Gesunde Ernährung für Kinder“ hat in
den vergangenen Jahren zunehmend an Bedeutung gewonnen
und wird auch im Kinderhaus Papperlapapp verantwortungsbe-
wusst gelebt.
Nicole Schorr
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Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Sommerferien-Programm: 26.07. – 06.09.:
Jeden Dienstag und Donnerstag (10.00 – 17.00 Uhr): Kinder-
Thementage: Hier dürfen die Kinder tüfteln, sich selbst auspro-
bieren und die Region spielerisch erkunden. Mitmachaktionen
gibt es z.B. zu folgenden Themen: Wildtiertag, Musiktag, Mär-
chentag oder Ernte-Tag. 
Jeden Mittwoch (10.00 – 17.00 Uhr): Schwabenkindertag:
Passend zur Ausstellung „Die Schwabenkinder“ gibt es Führun-
gen und Mitmach-Aktionen, die auch den Kleinen das Leben der
Hütekinder aus den Alpenregionen näher bringt. 
Alle Veranstaltungen sind ohne Voranmeldung und finden
bei jeder Witterung statt. Öffnungszeiten: täglich von 10.00
bis 18.00 Uhr.

Kurs „Sensenmähen für den Hausgebrauch“, 11.08.:
Das Mähen mit der Sense können Interessierte am 11.08. im
Bauernhaus-Museum Wolfegg im Kurs „Mähen für den Hausge-
brauch“ erlernen. Gemäht wird mit einer gut gedengelten und
gewetzten Sense des Sensenvereins Deutschland e.V. Der Kurs
ist ausgelegt für alle, die künftig öfter „zur Sense greifen“ und
deshalb das Mähen von Grund auf erlernen möchten. Kursleiter
Joe Sieber und Heiner Miller vermitteln den Teilnehmern, wie
einfach das Mähen mit der Sense sein kann und vor allem, wie
viel Freude dies bereitet. Weitere Kursinhalte sind das Wetzen
und Grundlagen des Sensen-Dengelns. Zur Begutachtung kön-
nen Sie gerne Ihre eigene Sense mitbringen. 
Die Kursgebühr beträgt 50 € pro Person, 
Kursdauer: 7.00 – ca. 13.30 Uhr. 
Anmeldung und Rückfragen: info@bauernhaus-museum.de
oder Tel. (07527) 9550-16.

Veranstaltungsvorschau: 
05.08. Die 50er erleben – Tag der Freilichtmuseen (10.00 –
18.00 Uhr)
1. und 2. September Großes Museumsfest mit Geißentagen
(10.00 – 18.00 Uhr)
29. und 30. September Kraft der Kaltblüter (10.00 - 17.00 Uhr)

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.bauernhaus-museum.de oder unter der
Telefonnr. (07527) 95500. 

Sportfest des SV Tannau 
auf dem Sportgelände im Krumbach 
Freitag, 27.07.2012 
17.00 Uhr Fußball-Grümpel-Turnier
Abends Party unterm Fallschirm und in der Kellerbar und

Unterhaltung mit DJ Jürgen 
Samstag, 28.07.2012 
14.00 Uhr Fußball-Pokal-Turnier mit 6 Mannschaften: 

TSV Tettnang, TSV Neukirch, SV Weissenau, TSV
Eschach, TSG Ailingen und SV Tannau 

17.00 Uhr 1. Firmen-Fußballturnier
Dieses Jahr neu im Programm, regionale Firmen
„kämpfen“ um den Pokal 

Abends Party unterm Fallschirm und in der Kellerbar mit der
2-Mann-Band Andixie 

Sonntag, 29.07.2011 
10.00 Uhr Feldgottesdienst mit Dekan Hangst und der Musik-

kapelle Tannau
anschl. Frühschoppen 

11.45 Uhr Fortsetzung Pokal-Turnier         
12.30 Uhr Kinderschminken 
Abends Siegerehrung und gemütlicher Ausklang mit den

„Durstigen Dorfmusikanten“ 
Für die Verpflegung ist an allen Tagen bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der SV Tannau e.V.

Musikkapelle Amtzell e.V.
- VORANZEIGE -
Amtzeller Sommernacht
Musik & Magie
Samstag, 28. Juli, 20.30 Uhr, im Amtzeller Schulhof
Veranstalter: Förderverein der Musikkapelle Amtzell e.V. 
Es ist wieder so weit, die Amtzeller Sommernacht steht vor der
Tür. Die Künstler sind gebucht, die Moderation vorbereitet und
die Musikstücke erhalten in den letzten Proben ihren Feinschliff.
Die Musikkapelle Amtzell hat für Sie wieder ein fantasievolles
Programm vorbereitet. Dieses Jahr ist Zauberer Ganahl zu
Gast bei unserer Sommernacht.
Robert Ganahl ist Zauberer aus Vorarlberg und rund um den
Bodensee, aber auch auf Kreuzfahrtschiffen unterwegs. Er
begeistert sein Publikum zwischen 4 und 99 Jahren und zaubert
für Kinder genauso gern wie für Aufsichtsräte.
Der musikalische Leckerbissen dieses Jahr wird Gabi Maucher
mit ihrem Chor „Projekt e“ beisteuern. Vor 2 Jahren bildete sich
der Chor aus Eltern der damaligen Kommunionkinder. Daher
stammt auch das „e“ im Namen. 
Bei uns bekommen auch die Kleinen einen Platz auf der großen
Bühne. Die zweite Klasse der Grundschule Amtzell wird ihr
Musical „Bär und Tiger auf Schatzsuche“ aufführen. Die musika-
lische Umrahmung übernimmt die Musikkapelle Amtzell.
Karten gibt es im Vorverkauf bei allen Musikanten für 7 Euro
oder an der Abendkasse für 8 Euro. Jeder Gast erhält zur
Begrüßung ein Glas Sekt, damit wir mit Ihnen auf einen unter-
haltsamen Abend anstoßen können. 
Die Musikkapelle Amtzell freut sich auf Ihr Kommen!

- VORANZEIGE – 
Weißwurst – Frühschoppen
Sonntag, 29. Juli / 11.00 Uhr 
im Amtzeller Schulhof
mit der Big Band Siggʼs Pack 
Veranstalter: Förderverein der Musikkapelle Amtzell e. V. 
Am Sonntag bieten wir Ihnen schon das nächste Highlight. Die-
ses Jahr neu dabei ist die Big Band Siggʼs Pack unter der Lei-
tung des Wangener Trompeters Stefan Sigg. 
Die Gäste erwartet mit Weißwurst, Weißbier und sattem Big
Band Sound ein Frühschoppen der etwas anderen Art. Auch für
Spätaufsteher ist mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt!
Eine weitere Neuheit ist gleichzeitig das nächste Highlight in die-
sem Jahr:

FLOHMARKT
Sonntag, 29. Juli, ab 11.00 Uhr
Wir veranstalten dieses Jahr einen Flohmarkt für jeden. Für eine
Standreservierung ist eine Anmeldung erforderlich. Die
gewünschten Standmeter werden dann in der Reihenfolge der
Anmeldungen zugeteilt. 
Jeder Meter Verkaufsfläche kostet 3,50 EURO, Tische und Stüh-
le müssen nicht extra aufgebaut werden. 
Anmelden können Sie sich per E-Mail unter flohmarktamt-
zell@yahoo.de oder telefonisch unter (0170) 3017102.
Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Amtzell e.V.  

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 3. August, findet unser nächster Stammtisch statt,
ab 20.00 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. 
Diesmal wollen wir grillen. Bitte Grillgut und Salat selber mitbrin-
gen. Für Getränke und Brot ist gesorgt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich
ein.

Der SVA Amtzell 
startet im Herbst mit Gesundheitsoffensive
Präventionskurse „Rücken-Aktiv“ - Bewegen statt Scho-
nen und „Rücken-Fit“ 
Funktionelles Rückentraining für Gesundheit und Wohlbe-
finden
Der Sportverein Amtzell startet ab 18.09.2012 die Präventions-
kurse „Rücken-Aktiv“ - Bewegen statt Schonen -, geleitet von
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Karin Müller-Orlich, DTB-Rückentrainerin, DTB-Beckenboden-
trainerin und Übungsleiterin B-Sport in der Prävention.
„Rücken-Fit“, präventive Wirbelsäulengymnastik mit Rücken-
schule, geleitet von Dieter Rotzler, DTB-Rückentrainer, Übungs-
leiter B-Sport in der Prävention, Übungsleiter für orthopädischen
Hüft- und Kniesport.
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUND-
HEIT“ des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Bun-
desärztekammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit -
Präventionsgeprüft“ des Deutschen Turnerbundes ausgezeich-
net. Damit wird ein hoher Qualitätsstand der Kurse dokumentiert. 
Gleichzeitig bedeutet dies, dass die Kursinhalte den Anforderun-
gen der Spitzenverbände der Krankenkassen zur Umsetzung
des § 20 Abs. 1 und 2 SGB V (Präventionsgesetz) entsprechen
und dadurch von den Krankenkassen bezuschusst werden kön-
nen. Die Kurse sind für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun
wollen/müssen und für das allgemeine Wohlbefinden der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.
Das Training ist abwechslungsreich und wird mit verschiedenen
Kleingeräten wie Redondo-Ball, Brasils, Thera-Band, Schwungs-
tab, Aerex-Balance-Pad und kleinen Handgewichten durchgeführt. 
Die Kursgebühr beträgt für 10 Kursstunden für SVA Mitglieder
Euro 50,- und für SVA Nichtmitglieder Euro 60,-, die von der
Krankenkasse bezuschusst werden können.
Für weitere Informationen und Ihre Anmeldung zum Kurs wen-
den Sie sich bitte an den jeweiligen Kursleiter. 
Karin Müller-Orlich Tel. (07520) 6638
Dieter Rotzler Tel. (07520) 9238017

Gesellschaft durch Ideen voranbringen
Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg
2013 ausgeschrieben - höheres Preisgeld für
Schülerwettbewerb
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg geht in
die siebte Runde: Profi-Erfinder sowie Schülerinnen und
Schüler aus Baden-Württemberg können sich ab sofort bis
zum 31. März 2013 um die renommierte Auszeichnung
bewerben. Die Preisverleihung ist im Juli 2013. Beteiligen
können sich Einzelne oder Arbeitsgemeinschaften mit
zukunftsweisenden Ideen oder gewitzten Innovationen. Die
Preissumme wurde auf insgesamt 36.000 Euro angehoben.
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis fördert seit 2001 den Innovati-
onsgeist in Baden-Württemberg, dem Bundesland mit den mei-
sten Patenten pro Kopf. Gestiftet wird er von Artur Fischer und
der Baden-Württemberg-Stiftung. Teilnehmen können Erfinder
aus Baden-Württemberg, die nach dem 30. Juni 2010 ein Patent
oder Gebrauchsmuster angemeldet haben, sowie Schülerinnen
und Schüler aller Alters- und Schulkategorien im Land.
Bewertet werden bei dem Wettbewerb technische Innovation,
Initiative bei der Umsetzung sowie der Nutzen fürs Gemeinwe-
sen. Der Preis entspricht damit dem Anliegen Artur Fischers,
durch schöpferische Tätigkeit die Gesellschaft voranzubringen.
Profi-Erfinder bewerben sich beim Regierungspräsidium  Stutt-
gart, Informationszentrum Patente, Kennwort „Erfinderpreis“,
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 
Für den Schülerpreis ist das Steinbeis-Transferzentrum lnfothek,
Gerberstraße 63, 78050 Villingen-Schwenningen, unter dem
Stichwort „Artur-Fischer-Schülerwettbewerb“ zuständig.
Weitere Auskünfte erteilen das lnformationszentrum Patente,
Telefon (0711) 1232602, sowie das Steinbeis Transferzentrum
Infothek, Telefon (07721) 878653. 
Informationen zum Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württem-
berg auch unter www.erfinderpreis-bw.de
Stiftungskurzprofil:
Die Baden-Württemberg-Stiftung setzt sich für ein lebendiges
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und den
verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mitmenschen.
Die Baden-Württemberg-Stiftung ist eine der großen operativen
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich
und überparteilich in die Zukunft Baden-Württembergs inve-
stiert - und damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger.
www.erfinderpreis-bw.de, www.bwstiftung.de
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